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Mittwoch, 18.03.2009 
 
 
18.00 Uhr ERÖFFNUNGSVORTRAG  
 

Grußwort von Dr. Martin Hinz, Mitglied der Geschäftsleitung 
des Deutschen Historischen Museums  

 
Dietrich Erben  
Vom Capitano zum Strategen. Über den repräsentativen Status 
des Feldherrn in der Denkmalkultur der Renaissance 

 
 
 
Donnerstag, 19.03.2009 
 
9.30 Uhr Grußwort von Prof. Dr. Ralf Pröve, Vorsitzender des 

Arbeitskreises Militär und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit 
e.V.  

 
Matthias Meinhardt 
Begrüßung und Einführung  

 
 
10.00 Uhr   SEKTION I: MÄRKTE, RESSOURCEN, FINANZEN 

Moderation: Jörg Rogge 
 

Heinrich Lang  
Das Geschäft mit der Gewalt. Gewaltmärkte am Beispiel der 
italienischen Condottieri zwischen 1350 und 1550 

 



 
Stefanie Rüther 
Reichsstädte als Kriegsunternehmer? Ratsherren, Bürger und 
Büchsenmeister als Profiteure der süddeutschen Städtekriege 
(1376-1390) 

 
 
11.30 Uhr   Kaffeepause 
 
 
12.00 Uhr    Steffen Leins 

Das Prager Münzkonsortium von 1622/23. Möglichkeiten und 
   Grenzen privater Kriegsfinanzierung durch eine 
    „Kapitalgesellschaft“ im 17. Jahrhundert 

 
Christoph Rass 
Freibeuter als Kriegsunternehmer: Geschäftsmodelle  

 privatisierter Seekriegsführung 
 
 
13.30 Uhr   Mittagspause 
 
 
15.00 Uhr   SEKTION II: PROFILE, CHANCEN, RISIKEN 
    Moderation: Bernhard R. Kroener 
 

William Caferro 
Petrarch's War and the Meaning of Florentine Military Wages, 
1349-1350 

 
Uwe Tresp  
Private Kriegsbeteiligung zwischen Recht und Risiko: Der Fall 

 Nickel Pflug von Knauthain (1450/1477) 
 
 
16.30 Uhr   Kaffeepause  
 
 
17.00 Uhr    Brian Sandberg 

„Diligently Assembling a Great Number of My Friends“:  
 Military Entrepreneurs and Personal Armies in the French Wars 
 of Religion, 1562-1629 

 
Guy Rowlands 
Serving Another Sovereign: Foreign Forces in French Pay under 

 Louis XIV  
 
    Thomas Kossert 
    Krieg für Land und Lehen? Tilly und der „Casus Brunsvicensis“ 
 



Freitag, 20.03.2009 
 
9.30 Uhr   SEKTION III: DARSTELLUNGEN, WAHRNEHMUNGEN, DEUTUNGEN  
    Moderation: Stephan Selzer  
 

Niklas Konzen 
„Vir tam strenuus tamque bellicosus“ – Selbstverständnis,  

 Fremdwahrnehmung und Legendarisierung des Hans von  
 Rechberg (ca. 1410-1464) 

 
Nathalie Büsser 
„Herr General“, „Frau Generalin“ und ihre Kinder – neue 
Zugänge zum Soldgeschäft als erbliches Verwandtschafts-
unternehmen 

 
 
11.00 Uhr   Kaffeepause 
 
 
11.30 Uhr   Reinhard Baumann 

Georg von Frundsberg: beansprucht, heroisiert, missbraucht 
 

Marian Füssel 
Händler und Krieger? Robert Clive, die East India Company und 

 die Kapitalisierung des Siebenjährigen Krieges in Indien 
 
 
13.00 Uhr   Markus Meumann 
    Schlusskommentar und Aussprache  
 
 
gegen 14.00 Uhr  Tagungsende 
 
 

Anmeldung:  
Deutsches Historisches Museum Museum-GmbH  
z.H. Frau Angéla DeGroot 
Unter den Linden 2 
10117 Berlin 
Mail: Degroot@dhm.de 
Tel.: (+49 30) 20 30 4-151 
Fax: (+49 30) 20 30 4-152 
 
Auskünfte:  
Dr. Matthias Meinhardt, Institut für Geschichte der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg, D-06099 Halle (Saale), Tel. 0345-5524305, E-Mail: 
matthias.meinhardt@geschichte.uni-halle.de. 
Dr. Markus Meumann, Interdisziplinäres Zentrum für die Erforschung der Europäischen 
Aufklärung, D-06099 Halle (Saale), Tel.: 0345-5521785, E-Mail: 
markus.meumann@izea.uni-halle.de.  


